


II. Chancen eröffnen – Chancengesellschaft verwirklichen

II.1 Miteinander solidarisch handeln

Für CDU und CSU ist der Zusammenhalt der Generationen eines der entscheidenden

gesellschaftspolitischen Ziele. Die großen Herausforderungen zur Gestaltung einer

guten Zukunft können wir nur gemeinsam meistern. Die gestiegene Lebenserwartung in

unserem Land eröffnet neue Chancen für eine aktive Lebensphase der Älteren. Wir

achten die Leistung der Generationen, die Deutschland nach Krieg und Diktatur neu

aufgebaut haben. Sie haben in Deutschland Freiheit und Demokratie und einen für

frühere Generationen unvorstellbaren Wohlstand geschaffen. Wir begrüßen die Vielfalt,

in der Ältere ihr Leben heute gestalten. Dadurch werden letztlich neue Vorstellungen

vom Alter als positiven Lebensabschnitt geprägt. Die Vorstellungen müssen fester

Bestandteil unserer Gesellschaftspolitik werden. Wir begrüßen die Bereitschaft der

jungen Generation, sich den gewachsenen beruflichen Anforderungen in einer

Wissensgesellschaft zu stellen und dabei Familie und Beruf miteinander in Einklang zu

bringen. Wir unterstützen den Wunsch der jüngeren Generation, eine Familie zu

gründen und Kinder großzuziehen. Bedingt durch den demografischen Wandel sieht

sich die junge Generation verstärkt finanziellen Belastungen ausgesetzt. In der

Arbeitswelt besteht der Trend weg von langfristigen Beschäftigungsmustern hin zu

flexibleren Formen der Beschäftigung. Dadurch entsteht verstärkt Unsicherheit für die

Jüngeren auf dem Arbeitsmarkt. Wir werden die veränderten Lebensläufe stärker

berücksichtigen. Junge Menschen brauchen die Zuversicht, dass sie in der

Familienphase nicht überfordert werden.

(…)

 Unsere nachhaltige Politik achtet die Rechte künftiger Generationen. Im Interesse

der Zukunft unseres Landes brauchen wir selbstbewusste und solidarische junge

Menschen, die für die Weiterentwicklung unserer Gesellschaft aufgeschlossen

sind, und sich gesellschaftlich und politisch engagieren. Jugendpolitik für alle

Jugendlichen in Deutschland ist gleichermaßen Familienpolitik, Bildungspolitik,

Integrationspolitik und Sozialpolitik. Gerechte Chancen für alle Kinder und

Jugendlichen in unserem Land sind die Grundlagen einer zukunftsorientierten

Kinder- und Jugendpolitik. Keiner darf verloren gehen. Jeder hat eine faire

Chance verdient.

 Wir werden die Förderung der verbandlichen und offenen Jugendarbeit

fortsetzen. Die vielfältige Jugendarbeit in den Jugendverbänden, Jugendringen

der offenen Jugendarbeit, der kommunalen Jugendarbeit und in den

Jugendbildungsstätten ist ein Erfolgsmodell.

 Wir geben keinen jungen Menschen verloren, nur weil er in der Schule oder

Berufsausbildung schlecht gestartet ist. Alle Jugendlichen haben Stärken und



Talente. Wir setzen mit einer Initiative JUGEND STÄRKEN auf flexible Netzwerke,

Allianzen und eine Bündelung von Ressourcen. Kreative Lösungen gelingen nur

durch die intelligente Zusammenarbeit von bestehenden Einrichtungen, Diensten

und Angeboten vor Ort, insbesondere durch die Kooperation mit Trägern der

Jugendsozialarbeit sowie durch Selbsthilfe der Betroffenen.

 Wir wollen die Medienkompetenz von Kindern und Jugendlichen stärken und auf

einen pädagogisch sinnvollen Umgang mit den Neuen Medien hinwirken. Die

Präventionsarbeit, um Abhängigkeiten gleich welcher Art zu vermeiden, soll

intensiviert werden. Wir wollen ebenso die Entwicklung hochwertiger, kulturell

und pädagogisch wertvoller Unterhaltungsmedien fördern und dazu den

deutschen Computerspielpreis aufwerten.

(…)

II.2 Wahlfreiheit für Familien

CDU und CSU wollen eine familiengerechte und kinderfreundliche Gesellschaft in

Deutschland. Wir werden es den Familien leichter machen, so zu leben, wie sie es

selbst wollen. Jedes Kind ist willkommen. Wir wollen, dass sich mehr junge Menschen

in Deutschland für Kinder entscheiden. Wir wollen Zuversicht und Optimismus stärken

und objektive Hürden im Alltag senken – denn die Entscheidung für Kinder fällt leichter,

wenn die Eltern Vertrauen in die Zukunft haben. Ein Leben mit Kindern macht Freude.

Wir wollen, dass Familien mehr finanzielle Gerechtigkeit erfahren und Mütter, Väter und

Kinder mehr Zeit füreinander finden. Wir vertrauen den Eltern, dass sie nur das Beste für

die Kinder wollen und mit Liebe, Zuwendung und Zeit ihre Kinder ins Leben begleiten.

Starke Familien sind der beste Kinderschutz. Deshalb wollen wir Familien unterstützen

und ermutigen, die nötigen Fähigkeiten zu erwerben, um Kinder zu

verantwortungsbereiten Menschen zu erziehen.

(…)

 Zur notwendigen Solidarität mit den Eltern gehört auch, grundlegende

Wertentscheidungen unmissverständlich deutlich zu machen, die für die

Erziehung wichtig und unverzichtbar sind. Der Staat hat die Verpflichtung, durch

geeignete gesetzgeberische Maßnahmen und einem konsequenten Vollzug

dafür Sorge zu tragen, dass gewaltverherrlichende Computerspiele Kindern und

Jugendlichen nicht zugänglich gemacht werden.

(…)



II.3 Gerechte Chancen in der Bildungsrepublik

Bildung ist der Schlüssel für ein selbstbestimmtes, solidarisches und

verantwortungsbewusstes Leben. Bildung ist die beste Vorsorge für die Zukunft. Das

gilt für jede und jeden Einzelnen wie auch für unsere Gesellschaft insgesamt. Gut

ausgebildete Menschen sind die Quellen der kulturellen Entwicklung, des sozialen

Zusammenhalts wie auch des wirtschaftlichen Erfolgs unseres Landes. Bildung ist die

entscheidende Investition in unsere Zukunft. Deshalb müssen wir die Bundesrepublik

als Bildungsrepublik ausbauen. Das heißt, dass wir eines der weltweit besten

Bildungssysteme haben wollen. Deshalb setzen wir die Ziele und Maßnahmen des

Bildungsgipfels konsequent um. Wir wollen bis 2015 gesamtstaatlich zehn Prozent des

Bruttoinlandsprodukts in Bildung und Forschung investieren. Bildung bleibt

Ländersache, wie es im Grundgesetz geregelt ist. Gleichzeitig wachsen die

länderübergreifende Verantwortung und die Notwendigkeit, in zentralen

Handlungsfeldern nationale Ziele und abgestimmte Maßnahmen von Bund und Ländern

zu verabreden: Bildung hat für CDU und CSU hohe Priorität.

(…)

 Eine gute Ausbildung ist die beste Vorsorge gegen Arbeitslosigkeit. Unser duales

Ausbildungssystem hat in Deutschland einen entscheidenden Beitrag zu einer

der niedrigsten Arbeitslosenquoten unter Jugendlichen im europäischen

Vergleich geleistet. Die berufliche Ausbildung in Schule und Betrieb bietet

jungen Menschen Einstiegs- und Aufstiegsmöglichkeiten. Neue

Ausbildungsplätze bleiben auch in schwierigen wirtschaftlichen Zeiten unser

vorrangiges Ziel. Wir wollen den erfolgreichen Ausbildungspakt mit der

Wirtschaft über 2010 hinaus fortführen. Jeder junge Mensch muss die Chance

auf einen Ausbildungsplatz erhalten. Das bewährte duale System wollen wir

durch die kontinuierliche Fortentwicklung der Ausbildungsberufe an veränderte

wirtschaftliche und technologische Anforderungen anpassen.


